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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser,     

ein sehr warmer Sommer geht zu 

Ende und der Herbst zieht bald mit 

seinen bunten Farben und kühleren 

Tagen ins Land. Wir blicken zurück 

auf die sonnigen Monate, die Be-

gegnungen im Freien und die erhol-

same Urlaubszeit. 

So finden Sie in dieser Ausgabe 

Berichte und Bilder vom Sommer-

camp der Royal Rangers, dem Jubi-

läum des ev. Kindergartens und 

einen Beitrag von Julia Bokowski, 

die bald unser Verkündigungsteam 

im Nachbarschaftsraum ergänzen 

wird. Wir freuen uns sehr, mit ihr 

wieder eine Pfarrerin in Erzhausen 

zu begrüßen! Zum Einführungsgot-

tesdienst von Pfarrerin Bokowski 

am 1. November um 15:00 Uhr in 

der Kirche in Erzhausen sind Sie 

alle herzlich eingeladen. 

Mit diesem Herbst verbindet sich für 

uns in der Kirchengemeinde in Erz-

hausen aber auch ein ganz beson-

derer Abschied: Sie halten heute die 

letzte Ausgabe unseres Gemeinde-

briefs in dieser gewohnten Form in 

den Händen. Über viele Jahre hin-

weg war dieses Heft ein treuer Be-

gleiter, hat informiert, aus dem Ge-

meindeleben berichtet, Impulse ge-

geben und uns als Gemeinschaft 

verbunden.  

Nachdem Jürgen Heitmann im März  

1974 diese Arbeit begann und 400 

monatliche Ausgaben herausgab, 

führte Ulrike Stever die Redaktions-

arbeit ab 2013 zehn Jahre lang fort. 

In den letzten drei Jahren kümmer-

ten wir uns als Redaktionsteam aus 

dem Kirchenvorstand um Berichte, 

Layout und Gestaltung des Gemein-

debriefs. 

Für alle Unterstützung aus der Ge-

meinde, die vielfältigen Berichte und 

Impulse, Texte und Fotos wollen wir 

uns bedanken.  

Ein ganz besonderer Dank geht 

an die vielen Austräger des Ge-

meindebriefs: Viele von Ihnen sind 

schon etliche Jahre unterwegs, um 

alle Haushalte Erzhausens mit dem 

Gemeindebrief zu versorgen. Dafür 

sagen wir von Herzen  

          „Dankeschön“  

Wie es weitergeht mit einem ge-

meinsamen Gemeindebrief für un-

seren Nachbarschaftsraum erfahren 

Sie auf Seite 5 dieser Ausgabe. Ein 

gemeinsamer Gemeindebrief sowie 

eine ebenfalls im Aufbau befindliche 

neue Webseite sind ein weiterer 

Schritt in die gemeinsame Zukunft 

als Gesamtkirchengemeinde.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude 

beim Lesen der letzten Ausgabe 

dieses Gemeindebriefs, einen schö-

nen Herbst und freuen uns auf all 

das Neue, was vor uns liegt. 
Herzliche Grüße 
Ihr KV-Redaktionsteam  
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Leitartikel  

Was bleibt  

 

So Vieles ist “im Fluss“, verändert 

sich, ist nicht mehr wie es einmal 

war, uns lieb und vertraut war - im 

Weltgeschehen, in unserem persön-

lichen Leben, auch in unserer Kir-

che und Gemeinde hier vor Ort. 

Manche Veränderungen machen 

Angst. Wir brauchen doch Verlässli-

ches, Sicheres, Bleibendes. 
 

Während unseres Sommerurlaubs 

auf der Insel Ameland habe ich bei 

einem Dorffest an einem Töpfer-

stand neben hübschen Tontierchen 

und Dekoartikeln den oben abgebil-

deten Stein entdeckt. Er hat mich 

sofort angesprochen und ich habe 

ihn natürlich erworben. Kreuz, Anker 

und Herz sind Symbole für Glaube, 

Hoffnung und Liebe. Und diese sind 

hier “in Stein gebrannt“, drücken 

aus, was bleibt… 
 

Glaube - das Vertrauen auf Gott, 

der für mich persönlich da ist, auch 

wenn ich ihn nicht immer spüre, 

auch in Lebenssituationen, die zum 

(Ver)Zweifeln sind.  

 

Hoffnung -  die Zuversicht, dass 

Gott es gut macht, dass Neues wer-

den kann durch die Auferstehungs-

kraft Jesu bis zum Übergang in das 

ewige Leben nach dem Tod, wenn 

wirklich alles vollendet und gut wird. 
 

Liebe - die größte bleibende Kraft! 

Gott selbst IST Liebe. Nichts kann  

mich davon trennen. Diese Liebe 

will sich in mir entfalten, von mir er-

widert und gelebt werden. Gotteslie-

be und Nächstenliebe - welche Aus-

prägungen sie hat, ist in den Sätzen 

vor dem Leitwort eindrücklich be-

schrieben. Es lohnt sich, 1.Korinter 

13,1ff zu lesen. Diese Liebe ist das 

Größte, was man empfangen und 

was man geben kann. 
 

Mein Stein hat einen Platz im Regal 

gefunden, erinnert mich an das, was 

unveränderlich bleibt. So möchte ich 

weiterhin persönlich und in der Ge-

meinde Glaube, Hoffnung und Liebe 

leben. 

 

Ute Depenbrock 

   ...nun aber bleiben   

       Glaube, 

     Hoffnung, 

          Liebe, 

   diese drei. Aber die    

   Liebe ist die größte   

        unter ihnen. 
 

                 

            1. Korinther 13, 13 



 

4  

Mit einem Koffer voller Vorfreude 

und 27 Jahren Erfahrung starte ich 

zum 1. November als neue Pfarrerin 

in Erzhausen. Ich freue mich 

sehr das hauptamtliche Verkündi-

gungsteam von Weiterstadt-

Erzhausen zu ergänzen und die 

Menschen hier vor Ort kennenzuler-

nen!  

Mein Name ist Julia Bokowski. Ich 

bin verheiratet, habe vier erwachse-

ne Kinder, bin Seglerin mit Leiden-

schaft und in vielerlei Hinsicht krea-

tiv…malend, musizierend, den-

kend… Früher habe ich Volleyball 

gespielt…aktuell gehe ich oft 

schwimmen. Gelegentlich - gefühlt 

viel zu selten - bin ich als Clownin 

Isabella Mondenschein unter-

wegs. Geboren wurde ich 1972 in 

Berlin. Wuchs auf in Bochum und 

Darmstadt. Studiert habe ich in 

Mainz. Mein Vikariat verbrachte ich 

in Klein-Gerau und Nieder-

Ramstadt. War eine Weile in Finn-

land bei der Seemannsmission und 

in Frankfurt am Weltkulturen-

museum tätig.  

Aber seit vielen Jahren bin ich mit 

Herz und Seele Gemeindepfarrerin. 

Meine erste Pfarrstelle hatte 

ich im Wormser Süden, zuletzt war 

ich 17 Jahre in Riedstadt-

Crumstadt tätig und nun sind mein 

Mann und ich nach dem Auszug der 

Kinder nochmal ganz neu aufgebro-

chen, hier nach Erzhausen.   

Ich liebe die Vielfalt, die mein beruf-

licher Alltag so mit sich bringt: Da ist 

das Gespräch auf der Straße, die 

Vorbereitung von Veranstaltungen 

mit anderen im Team, das Feiern 

von Gottesdiensten, die Arbeit mit 

Konfis, sowie der Hausbesuch bei 

Kranken und Sterbenden und natür-

lich auch der Blick auf Verwaltung 

und gute Strukturen. Das Herz aber 

jeglichen Tuns als Pfarrerin ist, wie 

ich finde, ein guter Kontakt zu den 

Menschen und zu Gottes Wort…   

Deswegen freue ich mich auf Be-

gegnungen mit Ihnen allen hier in 

Erzhausen und in Weiterstadt. Viel-

leicht sehen wir uns demnächst im 

Gottesdienst oder auf der Straße 

beim Einkaufen?  

Ich bin gespannt!  

 

 

Ihre neue Pfarrerin von Erzhausen  

Julia Bokowski  

 

Aktuelles 

Frau Bokowski stellt sich vor 
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Aktuelles 

Die Zukunft des Gemeindebriefs 

Ab 1.1.2027 wird die Evangelische 

Gesamtkirchengemeinde Weiter-

stadt und Erzhausen gegründet. 

Also muss auch ein gemeinsamer 

Gemeindebrief her.  

Nun haben sich die Redaktionskrei-

se zusammengetan und ein ge-

meinsames Konzept gefunden. Sie 

halten also die letzte Ausgabe des 

Erzhäuser Gemeindebriefes in den 

Händen. Die beiden Gemeinden in 

Weiterstadt haben ihre letzte Aus-

gabe bereits Mitte Juli herausge-

bracht.  

Mitte November wird ein neuer ge-

meinsamer Gemeindebrief in die 

Häuser kommen. Er wird in Zukunft 

zusammen mit dem Erzhäuser An-

zeiger ausgeliefert und wird auch 

ein anderes Format und Layout ha-

ben: 16 Seiten auf DIN A4. Ab dann 

soll er dreimal jährlich erscheinen, 

und zwar Mitte März, Mitte Juli und 

Mitte November, jeweils mit Erzhäu-

ser Anzeiger bzw. in Weiterstadt mit 

dem Wochenkurier. 

Auch inhaltlich ändert sich etwas: 

Es gibt jedes Mal ein Schwerpunkt-

thema des Redaktionskreises. Auf 

vier weiteren Seiten wird man kurze 

Einblicke oder Infos zu verschiede-

nen gemeindlichen Ereignissen fin-

den. Gottesdiensttermine werden 

hier nicht mehr im Gemeindebrief 

veröffentlicht. Sie wird man weiter-

hin im Erzhäuser Anzeiger, in den 

Schaukästen, auf monatlichen 

Handzetteln und auf der Homepage 

finden - und in der Infothek. 

Die Infothek ist ein Angebot zur In-

formation für alle haupt- und ehren-

amtlich Engagierten und für weitere 

besonders an der Kirchengemeinde 

Interessierte. Sie hat sich in Weiter-

stadt seit langem bewährt und wird 

ab 2027 für die Gesamtgemeinde 

herausgegeben. Darin finden sich 

kurzfristigere oder besondere Ter-

mine, Infos aus der Arbeit des Vor-

stands, der Dekanatssynode, neue 

Projekte, die weitere Engagierte 

suchen und alle Gottesdiensttermi-

ne der nächsten zwei Monate. Die 

Infothek kommt immer zur Mitte der 

ungeraden Monate heraus, wird auf 

der Homepage einzusehen sein, in 

der Kirche ausliegen und kann kos-

tenfrei über das Gemeindebüro in 

Papierform oder als Email abonniert 

werden. 
 

Inka Gente 
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Aktuelles 

Mittwochabend,  20 Uhr im Marga-

Meusel-Haus in Weiterstadt: 

Chorsänger und –sängerinnen aus 

allen Orten des Nachbarschafts-

raums treffen sich zur gemeinsamen 

Chorprobe. Für den Weg nach Wei-

terstadt bilden sich Fahrgemein-

schaften ab Erzhausen. 

Die wöchentlichen Proben machen 

uns sehr viel Freude und auch die 

Gemeinschaft findet gut zusammen. 

So sind wir Sänger und Sängerinnen 

aus Erzhausen, Gräfenhausen und 

Weiterstadt mit seinen Ortsteilen 

bereits seit einiger Zeit auf einem 

guten Weg in die gemeinsame Zu-

kunft als Kirchenchor der Gesamtkir-

chengemeinde. 

Der Austausch, nette Gespräche 

und das gesellige Beisammensein 

kommt nicht zu kurz - so waren wir 

begeistert vom gemeinamen som-

merlichen Grillabend im Garten un-

serer Chorleiterin Tatjana Watzin-

ger. Fleißig üben wir neue Lieder ein 

und frischen Atbekanntes auf. 

Die Musik verbindet uns über die 

verschiedenen Orte und Altersgrup-

pen hinweg. 

 

“Ein feste Burg ist unser Gott“ 
 

Dieses bekannte Lied mit Text nach 

Martin Luther proben wir derzeit in-

tensiv. Es soll neben weiteren Lie-

dern und musikalischen Stücken im 

Gottesdienst zum Reformations-

tag am 31.10.2026 um 19:00 Uhr in 

der Kirche in Gräfenhausen erklin-

gen. 

 

Sandra Frommlet 

 
 

Weitere Gottesdienste, die der 

Kirchenchor mitgestaltet sind: 

 

- 18.10.2026 um 10:00 Uhr  

   in Weiterstadt 

- 13.12.2026 um 10:00 Uhr  

   in Gräfenhausen 

- 20.12.2026 um 10:00 Uhr 

   In Erzhausen 

Kirchenchor: Gemeinsam singen, gemeinsam wachsen 



 

7  

Am Samstag, 7. November 2026, 

von 9:00 bis 11:00 Uhr laden wir 

wieder herzlich zu unserem Ge-

meindefrühstück für Frauen ein. 

Nach einem leckeren Frühstück 

freuen wir uns auf Franziska Klein 

mit ihrem Vortrag zum Thema 
 

 
   

            “Sehnsucht“ 
 
 

Wonach sehnen wir uns im Leben? 

Nach Nähe und Verbundenheit, 

nach Veränderung, nach ei-

nem erfüllten Leben, oder manch-

mal einfach danach anzukom-

men? Was erzählen unsere Sehn-

süchte über uns selbst und wie ge-

hen wir damit um? 

 

Franziska Klein ist Pastorin, Redne-

rin und Autorin und lebt in Frankfurt 

am Main. In ihren Vorträgen und 

Büchern beschäftigt sie sich mit den 

Themen, die das Leben und beson-

ders Frauen bewegen, mit Bezie-

hungen, Identität, Freundschaft und 

persönlicher Entwicklung. 

Wir freuen uns auf einen inspirieren-

den Vormittag mit guten Gedanken, 

Begegnungen und Gesprächen. 
 

Herzliche Einladung an alle 

Frauen! 

Auch Mütter mit kleinen Kindern 

sind herzlich willkommen. Während 

des Vortrags wird eine Kinderbe-

treuung angeboten. 

 

Petra Müller Blasius 

 

Wir bitten um Anmeldung bis 

zum 4. November 2026 unter: 

Tel.: 06150-961872 oder E-Mail: 

petra@blasius-online.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
         Die Referentin Franziska Klein 

Aktuelles 

Gemeindefrühstück für Frauen 
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Erzhausen hat sich in den rund 80 

Jahren seit dem Ende des Zweiten 

Weltkriegs tiefgreifend verändert: 

Aus einem kleinen Arbeiterbauern-

dorf mit etwa 2.500 Einwohnern ist 

eine lebendige Gemeinde mit rund 

8.000 Menschen im Rhein-Main-

Gebiet geworden. Und doch wirkt 

der Ort auf den ersten Blick für viele 

unscheinbar mit wenig was Auf-

merksamkeit erregt – so, als hätte 

die Vergangenheit hier nur leise 

Spuren hinterlassen. 

Genau hier setzt die KulTOUR an: 

Auf nur 350 Metern eröffnet sich ein 

neuer Blick auf Erzhausen. Der 

Weg durch den alten Ortskern ver-

bindet das Oberdorf und das Unter-

dorf und macht Wandel und Her-

kunft zugleich sichtbar. Während im 

Oberdorf die Veränderungen der 

letzten Jahrzehnte besonders deut-

lich werden, hat sich im Unterdorf 

manches vom historischen Ortsbild 

bewahrt. 

An sechs ausgewählten Stationen 

werden Spuren im heutigen Ortsbild 

lebendig: Sie erzählen von Alltag 

und Arbeit, von Architektur und Kir-

che, von kulturellen Entwicklungen 

sowie von kleinen und großen Ge-

schichten, die Erzhausen geprägt 

haben. 

Aktuelles 
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Gerade weil es hier keine großen, 

dominierenden Bauwerke und keine 

spektakulären Sehenswürdigkeiten 

gibt, lohnt sich der genauere Blick: 

Denn die Geschichte eines Ortes 

zeigt sich nicht nur in Monumenten, 

sondern vor allem in den gewachse-

nen Strukturen, den Veränderungen 

und den Geschichten der Men-

schen. 

Die KulTOUR lädt dazu ein, diese 

oft verborgenen Facetten zu ent-

decken – und Erzhausen neu ken-

nenzulernen: als Ort mit eigenem 

Charakter, mit Wandel und mit 

vielen Gesichtern. 

Die große Tour dauert etwa 1,5 bis 2 

Stunden und beginnt im Oberdorf an 

der ehemaligen Drehscheibe, wo 

Brühlstraße, Rheinstraße und Wei-

herstraße zusammentreffen, und 

führt bis zum Unterdorf an der 

Wixhäuser Straße. Im Oberdorf ist 

der Wandel von Bauen und Wohnen 

noch zu erfahren (1). Es geht weiter 

zum alten Weihergraben mit viel 

Geschichte und vielen Geschichten 

(2) und dann zum Beginn der Haupt-

straße mit Blick ins Ober- und Unter-

dorf mit der alten Mitte. (3). Dort gibt 

es die allerälteste Geschichte zu 

bestaunen mit den vielen Mauern 

und der Schillerschule aus den 250 

Millionen Jahre alten „rauen Stei-

nen“. Zum Umfeld gehören auch der 

alte Schulhof, das große Fachwerk-

haus, das Pfarrhaus, die alte Kro-

nenwirtschaft und mehr (4). Die Tour 

führt in das Dorfmuseum mit zahlrei-

chen Exponaten zur Ortsgeschichte 

und mit einer in der Region einmali-

gen Sammlung an Konversionsob-

jekten der Nachkriegszeit (5) und 

weiter zur tausendjährigen evangeli-

schen Kirche, die im Barock zu einer 

typischen protestantischen Dorfkir-

che umgebaut wurde (6). Abschlie-

ßende Gesprächsrunde hier oder im 

Dorfmuseum. 

 

Hans Schmidt 

 

Kontakt: Hans Schmidt, Tel.7190 

oder Mail: s.erz@gmx.net 

Aktuelles 
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Aktuelles 

Im Neubaugebiet ‘Die vier Morgen‘ stehen auch Baugrundstückstücke der 

evangelischen Kirche zur Verfügung. Die Kirchengemeinde hat mit der Ver-

pachtung und der Bebauung die Firma Sabo-Haus beauftragt.  

Interessenten können gerne dort Einzelheiten über alle damit zusammenhän-

genden Fragen erfahren: SABO-Haus GmbH., Bensheim, Tel.: 06251 705 

990, Mobil: 0160 8116192, E-Mail: sabo@sabo-haus.com, Web: http://

www.sabo-haus.com.   

Neubaugrundstücke der Kirche    
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Aktuelles 

Evangelische Hochschule Hessen   
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Gottesdienste 

Datum Erzhausen Gräfenhausen/
Schneppenhausen 

Weiterstadt/
Braunshardt 

Fr. 04. 09. 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 06. 09. 11:30 h Gd. mit 
Taufen, 
Pfrin. Bachinger 

10:00 h Kerb-Gd.  
in Schneppenh.,  
mit den  Jazz-
Angels, Pfr. E-H 

 

So. 13. 09. 10:30 h Kerb-Gd.  
im Kerbzelt 
(Heinrichstr. 40), 
Pfrin. Bachinger 

 13:00 h Kerb-Gd.  
in Braunshardt, 
Pfr. E.-H. 

Mi. 16. 09. 10:30 h Gd. im Se-
niorenzentrum, 
Kiefernweg 30 

  

So. 20. 09.   10:00 h Gd. Mit 
Theater T-Time 
und Band, Pfr.  
E-H, in Weiterstadt 

Fr. 25. 09. 19:00 h 
Abendimpuls, 
Simone Weil 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 27. 09.  11:00 h Erntedank-
Gd. mit Agapemahl, 
Prin. Gente 

 

Fr. 02. 10. 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 04. 10.  10:00 h Kerb-Gd., 
mit Abm. 

11:30 h Gd. 
 

So. 11. 10. 10:00 h Erntedank-
Gd. mit Abm., KK 

11:30 h Gd.  

So. 18. 10. 11:30 h Gd.  10:00 h Gd. mit 
Kirchenchor 

So. 25. 10.  10:00 h Gd. 
 

 

Fr. 30. 10. 19:00 h 
Abendimpuls, 
Petra Leichtfuß 

 18:00 h  
Friedensgebet* 
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Gottesdienste 

Datum Erzhausen Gräfenhausen/
Schneppenhausen/ 

Weiterstadt/
Braunshardt 

Sa. 31. 10.  19:00 h Reformati-
onsgd.  
mit Kirchenchor  
und T&T Schaefer 

 

So. 01. 11. 15:00 h Einfüh-
rungsgd. für Pfar-
rerin Julia Bo-
kowski, Dek. Sa-
bary, 
anschl. Empfang 

 11:30 h Gd,  mit  
Tauferinnerung 

Fr. 06. 11. 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 08. 11.  11:30 h Gd. 10:00 h Gd. mit 
Abm. 

So. 15. 11. 
Volkstrauer-
tag 

10:00 h Feier i.d. 
Kirche und am  
Ehrenmal, KK 
11:30 h Gd.  

10:00 h Gd.  

Mi. 18. 11. 19:00 h Gd. zum 
Buß– und Bettag, 
Prädik. Heitmann 

  

So. 22. 11. 
Ewigkeits-
sonntag 

10:00 h Gd.  10:00 h Gd.  
14:00 h Andacht auf 
dem Friedhof Grä. 

10:00 h Gd.  
14:00 h Andacht 
auf dem  Friedhof 
Brsht. 

Fr. 27. 11. 19:00 h 
Abendimpuls, 
Simone Weil 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 29. 11. 
1. Advent 

10:00 h Gd., KK 11:30 h Gd.  

Fr. 04. 12. 18:00 h 
Ökum. Sing & Pray 

 18:00 h  
Friedensgebet* 

So. 06. 12. 

2. Advent 

11:30 h Gd.  10:00 h Gd. 
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Leitartikel Kollekten / Freude und Leid  

Zur letzten Ruhe geleitet wurden: 

 

Kollekten in Erzhausen   

06. September für den Stiftungsfonds DiaDem  sowie  
   für den Stiiftungsfonds DiaKids 
11. Oktober  für Brot für die Welt (Diakonie Deutschland) 
18. Oktober  für die Telefonseelsorge  
01. November für ESG-Einzelfallhilfen und  
   für die Hessische Lutherstiftung je zur Hälfte 
15. November für das Gustav-Adolf-Werk 
22. November für das Projekt Sternenzelt 
06. Dezember für die Ev. Frauen in Hessen und Nassau e. V. 
 

Kirchen/Versammlungsorte: 
Evang. Kirche Weiterstadt, Kirchstr. 1, 64331 Weiterstadt 
Kath. Kirche Weiterstadt, Berliner Str. 1, 64331 Weiterstadt 
Evang. Kirche Gräfenhausen, Darmstädter Landstr. 8, 64331 W.-
Gräfenhausen  
Bürgerhaus Schneppenhausen, Gräfenhäuser Str. 23,  64331 W.-
Gräfenhausen  
Evang. Kirche Erzhausen, Hauptstr. 23, 64390 Erzhausen 
Legende: 
Gd.= Gottesdienst, Abm.= Abendmahl, KK= Kirchenkaffee 
*Das Friedensgebet in Weiterstadt findet jeden Freitag statt, wird hier aus 
Platzgründen aber nicht jeden Freitag aufgeführt.  
Kurzfristige Änderungen sind möglich! 

Getauft wurden:  
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Kinder und Jugend 

100 Jahre evang. Kindergarten -  ein großes, buntes Fest          

mit vielen Besuchern am 20. Juni 2026 
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Aktuelles aus der Kinderscheune 

In der Kinderscheune treffen sich zur 

Zeit vormittags folgende Gruppen: 

dienstags ab 10:00 Uhr: 

Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern 

ab ca. 3 Monaten. 

 

Interessierte können sich gerne mel-

den per E-Mail: u.depenbrock@ev-

kirche-erzhausen.de   

donnerstags und freitags          

von 9:00 - 11:30 Uhr: 

Zwergengruppe, in der Kinder ab ca. 

2 Jahren (ohne Eltern) betreut und 

pädagogisch begleitet werden. 

 

Das Angebot der Zwergengruppe 

wird aufgrund mangelnder Nach-

frage zum Jahresende eingestellt. 

Kinder und Jugend 
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Kinder und Jugend 
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Kinder und Jugend 

Kinder-Kirchen-Aktionen im Herbst 

 

Kinder-Kirchen-Aktion zum Ernte-

dank am Sonntag, 27. September 

Wir wollen an diesem Sonntagvor-

mittag gemeinsam das „Erntedank-

Fest“ feiern und treffen uns dafür 

um 10:30 Uhr in der Kirche. Einge-

laden sind alle Kinder zwischen 5 

und 8 Jahren und ihre Eltern bzw. 

Begleitpersonen. Wir hören eine 

Bibelgeschichte, spielen, singen und 

basteln gemeinsam. 

Diese Kinder-Kirchen-Aktion wollen 

wir mit einem gemeinsamen Mittag-

essen, Kartoffelsuppe und Brot, be-

enden (12:30 Uhr). Damit wir das 

Mittagessen besser planen können, 

würden wir uns über eine Anmel-

dung freuen. Einfach eine Mail an 

pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

Natürlich seid ihr aber auch spontan 

herzlich willkommen. 

 

Alice, Hannah, Mattea und Frauke 

 

 
St. Martinsfeuer für Grundschul-

kinder und ihre Eltern am Mitt-

woch, 11. November um 17:30 

Uhr an der Kinderscheune 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wollen gemeinsam im Hof der 

Kinderscheune am Lagerfeuer ste-

hen, Laternenlieder singen und die 

Geschichte von St. Martin hören. Es 

gibt heißen O-Saft (bitte eigene Be-

cher mitbringen!) und Brezeln, Die 

Kinder können gerne ihre Laternen 

mitbringen. Um 18:30 Uhr endet 

unser Martinsfeuer. 

Für die bessere Planung würden wir 

uns über eine Anmeldung freuen. 

Einfach eine Mail an:  

pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

Natürlich seid ihr aber auch spontan 

herzlich willkommen. 

mailto:pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
mailto:pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
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In den vergangenen drei Jahren 

haben wir mit einer Gruppe von 

Kindern gemeinsam einen Famili-

engottesdienst am Heiligabend ge-

staltet. Im Mittelpunkt stand dabei 

immer ein selbst erarbeitetes und 

gestaltetes Krippenspiel mit Thea-

ter, Aktion, Gesang und Musik.   

Wer Lust hat, in diesem Jahr 

(wieder) beim Krippenspiel mitzu-

machen, kann sich gerne bei mir 

melden. Kinder ab dem Grund-

schulalter können dabei sein. Die 

Proben werden im November be-

ginnen und meistens donners-

tagnachmittags ab 14:30 Uhr in 

der Kinderscheune stattfinden. 

Eine Generalprobe ist am 20. De-

zember nachmittags. 

Der Familiengottesdienst mit dem 

Krippenspiel findet dann am Heilig-

abend um 15:30 Uhr in unserer Kir-

che in Erzhausen statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elternhilfe bei den Proben und der 

Aufführung ist sehr willkommen! 
 

Ich bin schon gespannt und freue 

mich auf ein neues Krippenspiel-

Projekt mit euch. 

 

Ute Depenbrock 

 

u.depenbrock@ev-kirche-

erzhausen.de   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder und Jugend 

Krippenspiel 2026 
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Kinder und Jugend 

Royal Rangers Regionalcamp 2026 

Eine Woche voller Abenteuer… 

 

Vom 25. bis 31. Juli ging es für die 

Royal Rangers ins Sommercamp 

nach Rüthen. In diesem Jahr war 

das Zeltlager größer als sonst: Als 

ganze Region (Südhessen) kamen 

550 Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

zusammen, davon 35 aus Erzhau-

sen, und verbrachten eine Woche  

voller Abenteuer, Begegnungen und 

gemeinsamer Erlebnisse.  

 

Nach der Anreise wurde zunächst 

aufgebaut. Schon bald standen die 

Zelte, die Kochstellen waren einge-

richtet und auf dem Platz kehrte das 

typische Rangerleben ein.  

Schnell kam man mit anderen 

Rangern ins Gespräch, lernte neue 

Leute kennen und traf alte Bekann-

te wieder. Im Laufe der Woche gab 

es viele verschiedene Programm-

punkte. Bei den Geländespielen 

waren Teamgeist und Kreativität 

gefragt, während an den Work-

shoptagen jeder etwas Passendes 

für sich finden konnte.  

 

Besonders beliebt waren Angebote 

wie Bogenschießen oder Körbe-

flechten. Daneben gab es viele wei-

tere Möglichkeiten, Neues auszu-

probieren und sich an bisher Unbe-

kanntes heranzuwagen.  
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Kinder und Jugend 

Ein fester Bestandteil des Camps 

war auch der Wandertag. Je nach 

Altersstufe machten sich die Teams 

auf Strecken zwischen 10 und 25 

Kilometern auf den Weg. Unterwegs 

mussten verschiedene Aufgaben 

gemeistert werden, die nur gemein-

sam gelöst werden konnten. Dabei 

standen nicht Geschwindigkeit oder 

Bestzeiten im Mittelpunkt, sondern 

das Miteinander als Team. 

 

Ein Highlight waren außerdem die 

gemeinsamen Abendrunden. Neben 

Musik, Impulsen und der besonde-

ren Lageratmosphäre sorgten vor 

allem die Theaterstücke jeden 

Abend für viele Lacher und gute 

Stimmung. Die mit viel Kreativität 

und Humor gestalteten Aufführun-

gen wurden schnell zu einem festen 

Bestandteil des Tages, auf den sich 

viele bereits im Laufe des Nachmit-

tags freuten.  

Besonders in Erinnerung bleiben 

aber oft nicht die großen Programm-

punkte, sondern die vielen kleinen 

Momente zwischendurch: Gemein-

same Abende am Lagerplatz, Ge-

spräche im Zelt, lustige Situationen 

beim Kochen oder die Erlebnisse 

unterwegs sind es, an die man sich 

später gerne erinnert. Genau diese 

Momente machen ein Camp aus.  

So blicken wir auf eine gelungene 

Woche zurück. Mit vielen neuen Ein-

drücken, Freundschaften und Erin-

nerungen im Gepäck ging es am 

Ende wieder nach Hause.  

 

Die Vorfreude auf das nächste ge-

meinsame Camp ist bei vielen schon 

jetzt groß. 

 

Luca Esche 
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Termine / Kontakte 

Angebote für Erwachsene 

Evangelischer Frauenkreis 

Pfarramt, Tel. 06150-7283 

Männerabend 

Jürgen Heitmann, Tel. 06150-6550 

Volker Jonas, Tel. 0177-2135589  

Hauskreise 

Treffen nach Vereinbarung 

Auskünfte erhalten Sie im Pfarramt 

Abendgebet 

Horst u. Karola Schoen,  

Tel. 06150-82163  

 

Besuchsdienstkreis 

Heide Lindner, Tel. 06150-7506 und  

Brigitte Weber, Tel. 06150-990118  

 

Telefonseelsorge 

0800-1110111 und 0800-1110222 

Anrufe kostenlos  

Angebote für Kinder / Ju-

gend / Familien 

Christliche Pfadfinder  

Royal Rangers 

Marco Esche 
E-Mail: stammleiter@rr-348.de 
 
Evangelischer Kindergarten 

Michele Jakobi, Tel. 06150-6592 

Familiencafé  

Gemeindepäd. Linda Dahmen  
T: 06150 - 52402  
E-Mail: linda.dahmen@ekhn.de 
 
Kinderscheune 
Krabbelgruppen, Zwergengruppe  
Ute Depenbrock         

E-Mail: u.depenbrock@ev-kirche-
erzhausen.de 

Genaue Angaben zu den Zeiten 
und Orten, an denen sich die Grup-
pen und Kreise treffen, finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.ev-kirche-erzhausen.de unter 
der Rubrik „Aktuell“ oder im Pfarr-
büro. 

Männerabende  

Jeweils um 19:30 Uhr im Kirchsaal am 24. September (Thema: Was ist 

Glück, wo und wann begegnet es uns?), 29. Oktober (Thema: Quo vadis, 

Kirche?), 26. November (Thema: Freiheit - Traum oder Wirklichkeit?).        

Im Dezember finden keine Männerabende statt. 

Evangelischer Frauenkreis  

Der Frauenkreis trifft sich am 16. September um 15:00 Uhr, 21. Oktober um 
15:00 Uhr und 18. November um 14:30 Uhr im Kirchsaal. 

mailto:linda.dahmen@ekhn.de
http://www.ev-kirche-erzhausen.de
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Kontakte / Impressum 

Verkündigungsteam 
 

Pfrin. Simone Bachinger 

Tel.: 06150-2336,   E-Mail:  

simone.bachinger@ekhn.de 

 
Pfrin. Inka Gente 

Tel.: 06150-5919780   E-Mail: 

inka.gente@ekhn.de 

 

Pfr. Raphael Eckert-Heckelmann 

Tel.: 06150-1858627  E-Mail: 

raphaeck@web.de 

 

Gemeindepädagoginnen  

Linda Dahmen 

Tel.: 06150-52402 

E-Mail: linda.dahmen@ekhn.de  

 

Birgit Behre 

Tel.: 06150-187633 
E-Mail: ev.jugendbuero-
weiterstadt@t-online.de  
 

Pfarramt Erzhausen: 

Pfarrsekretärin Pia Röder; 

dienstags und freitags von 9:00 bis 

11:30 Uhr, Tel. 06150-7283,  

Fax  06150-991971 

E-Mail: 

pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de 

 

Küsterin in Erzhausen: 

Ellen Berkner 

 

Bankverbindung 

Nur für Spenden !! (bitte Zweck an-

geben!):  

Ev. Kirchengemeinde Erzhausen 

Spark. Darmstadt, IBAN:  

DE 57 5085 0150 0030 0002 50  

 

Impressum 
 

Herausgeber:  

Evangelische Kirchengemeinde 

Erzhausen 

Hauptstraße 8 

64390 Erzhausen 

 

Redaktionsteam: 

Dirk Dobert (v.i.S.d. P.)                 

Ute Depenbrock 

Sandra Frommlet 

Hans-Jürgen Reinig 

Pia Röder 
 

Kontakt: gemeindebrief@ev-kirche-

erzhausen.de 
 

Bilder / Fotos dieser Ausgabe:  

S.6 unten: von Jason Stitt  -

stock.adobe.com 

S.16 oben: The Water Meloon Pro-

ject - stock.adobe.com 

S. 10: Sabo Haus 

S. 11: Evangelische Hochschule 

Hessen 

Alle anderen: privat, mit freundlicher 

Genehmigung 

 
Druck: Thoma Druck GmbH,    

Dreieich  
 

 

 

 

 

tel:0615052402
mailto:linda.dahmen@ekhn.de
tel:06150187633
mailto:ev.jugendbuero-weiterstadt@t-online.de
mailto:ev.jugendbuero-weiterstadt@t-online.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


